
WAHLPFLICHTANGEBOT 

AKTUELLE WAHLPFLICHTMODULE BACHELOR ARCHITEKTUR 

Informationen zu den Wahlpflichtmodulen:  
Der Prüfungsausschuss des Studiengangs Architektur im Fachbereich Gestaltung 
veröffentlicht am Ende eines jeden Semesters für den Bachelorstudiengang Architektur 
einen Katalog mit dem Angebot des folgenden Semesters. Zudem werden die 
Bachelorstudierenden nochmals zu Beginn des Studiums über die Möglichkeiten im 
Wahlpflichtbereich informiert. Des Weiteren erfolgt in der ersten Vorlesungswoche eine 
Modulvorstellung durch die Lehrenden.  

Modulbelegung: 
Laut dem Curriculum für den Bachelorstudiengang Architektur belegen die Studierenden 
vom 3. bis zum 6. Fachsemester jeweils semesterweise ein Wahlpflichtmodul, sodass die 
Studierenden während des Studiums insgesamt vier Wahlpflichtmodule aus dem 
Wahlpflichtangebot absolviert haben. Alle Wahlpflichtmodule sind mit 3 ECTS bei einer 
Kontaktzeit von 2 SWS angesetzt.  

Modultitel

Darstellungsstrategien

Präsentationsstrategien

Sonderthemen der Tragwerksplanung

Kontext Architektur und Landschaft

Kulturelle Kompetenz

Sondergebiet der Gebäudelehre

Zeichnen für Architektinnen und Architekten

Entwurfsstrategien

Sonderthemen im historischen Kontext

Sonderthemen der Technologie

Entwerfen in Holzbauweisen

Building Information Modelling

Campus Credits

Sonderthemen der Architektur

Dokumentation, Reflexion

Gestalten im Detail

Workshop und Symposien

Studentische Wettbewerbe

Künstlerisches Gestalten I
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Modultitel: Darstellungsstrategien Modulnr.: BAR WM 1

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden erlernen im Wahlpflichtmodul "Darstellungsstrategien" einen vertieften 
Umgang mit Darstellungs- und Layouttechniken in unterschiedlichen Maßstäben. 

▪ Sie können über Analysen beispielhafter Plandarstellungen und der erlernten Darstellungstechniken 
die eigenen Entwürfe bestmöglich mit den ihnen zur Verfügung stehenden Möglichkeiten darstellen. 

▪ Die Studierenden haben gelernt, verschiedene Darstellungs- und Layouttechniken visuell vor 
einer Gruppe zu präsentieren.

Inhalte

▪ In 12 Schritten wird von jedem Studierenden ein kleines Projekt entworfen, in Varianten best-
möglich layoutet, erläutert, präsentiert und für Print- oder Onlinemedien präsentabel gemacht. 
Dazu gehören die Darstellung der Grundrisse, Schnitte und Ansichten genauso, wie auch 
erläuternde Piktogramme, Innen- und Außenperspektiven, Lageplan und Schwarzplan, Texte, 
Überschriften und die Wahl des passenden Blattformats. 

▪ Am Ende des Moduls werden die Arbeiten in einem Wettbewerb vorgestellt, durch eine Jury 
begutachtet und an die am besten dargestellten und präsentierten Arbeiten Preise vergeben. 

▪ Die Wettbewerbskriterien beziehen sich dabei weniger auf die Entwurfsqualität, viel mehr auf 
die angewendeten Darstellungs- und Präsentationstechniken.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung

Fachspezifisch Architektur.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Studiengangsleiter/in 

Literatur/Lernhilfen

▪ Ingo Klöcker: Technik Skizzieren - Für Ingenieure, Designer, Architekten, Planer, Gestalter - 
Perspektivisch richtig und garantiert einfach zu lernen / TwentySix, 2017 

▪ Eberhard Holder, Martin Peukert: Darstellung und Präsentation - Freihand und mit 
Computerwerkzeugen gestalten - Ein Handbuch / DVA, 2002 

▪ Frank P. Jäger, et al.: Offensive Architektur - Präsentation, Public Relations und Marketing für 
Architekten / Jovis, 2004 

▪ Blogs, Internetauftritte von Architekturbüros, Architekturforen 
▪ Aktuelle Print- und Onlinemedien, die den Stand der Technik wiederspiegeln

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Präsentationsstrategien Modulnr.: BAR WM 2

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierende nutzen ihre persönlichen Präsentationsstrategien, um Projektinformationen 
bestmöglich zu vermitteln und zu verbreiten. 

▪ Dafür verwenden sie gezielt Werkzeuge wie Text, Piktogramm und verbale Strategien.

Inhalte

▪ Anhand eines übersichtlichen Entwurfsprojekts werden Strategien für textliche und verbale 
Erläuterungen als auch für diverse Präsentationsformen vermittelt und erarbeitet. 

▪ In einem 2. Schritt werden die Entwürfe für Print- oder Onlinemedien präsentabel gemacht. 
▪ Die verschiedenen Darstellungsformen müssen den Entwurf bestmöglich unterstützen und nach 

dem logischen Ablauf einer mündlichen Projekterläuterung aufgebaut sein. 
▪ Übersichtliche „Rückzeichnungen“ der Projekteile werden in leicht verständliche und schnell 

lesbare Grafiken für die Veröffentlichung im Internet überführt. 
▪ Dieses Modul ist inhaltlich mit dem Wahlpflichtmodul „Darstellungsstrategien“ verknüpft beide 

Module zusammen lehren gezielt Kompetenzen im Layout-, Text- und Präsentationsbereich.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung

Fachspezifisch Architektur.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Studiengangsleiter/in

Literatur/Lernhilfen
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▪ Ingo Klöcker: Technik Skizzieren - Für Ingenieure, Designer, Architekten, Planer, Gestalter - 
Perspektivisch richtig und garantiert einfach zu lernen / TwentySix, 2017 

▪ Eberhard Holder, Martin Peukert: Darstellung und Präsentation - Freihand und mit 
Computerwerkzeugen gestalten - Ein Handbuch / DVA, 2002 

▪ Frank P. Jäger, et al.: Offensive Architektur - Präsentation, Public Relations und Marketing für 
Architekten / Jovis, 2004 

▪ Blogs, Internetauftritte von Architekturbüros, Architekturforen 
▪ Aktuelle Print- und Onlinemedien, die den Stand der Technik wiederspiegeln

Max. Teilnehmende

17

Stand:  WS 2025/2026
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Modultitel: Sonderthemen der Tragwerksplanung Modulnr.: BAR WM 3

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden sind in der Lage Tragkonstruktionen unter Kenntnis und Berücksichtigung 
geeigneter Methoden und der jeweiligen Baustoffeigenschaften auf bestimmte 
Leistungskriterien hin zu bewerten. 

▪ Die gegenseitigen Wechselwirkungen von Gestalt, Tragsystem, Baustoff und baulicher 
Durchbildung im Kontext eines nachhaltigen Tragwerksentwurfs können identifiziert und 
diskutiert werden. 

▪ Die Studierenden werden in die Lage versetzt, komplexe technische Zusammenhänge 
einordnen und in Hinblick auf die eigene Entwurfsaufgabe hin bewerten zu können. 

▪ Die Studierenden besitzen die Fähigkeit die gewonnenen Erkenntnisse wissenschaftlich 
adäquat, als auch gestalterisch ansprechend zu dokumentieren und zu präsentieren. 

Inhalte

▪ Erarbeitung wissenschaftlich fundierter Grundlagen zu spezifischen Tragwerkstypen, 
Fügungstechniken und Baustoffen in Hinblick auf die Tragfähigkeit, Nachhaltigkeit und den 
architektonischen Ausdruck. 

▪ Übertragung des erarbeiteten theoretischen Wissens in konkrete Anwendungsfälle 
▪ Ausarbeitung der Ergebnisse in Form von z.B. Projektentwürfen, Ausführungsdetails, 

Vordimensionierungs- oder Bemessungstabellen oder vergleichbarem.  
▪ Einführung in weiterführende Methoden des Tragwerksentwurfs. 

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur. 
Relevant auch für die Studiengänge Innenarchitektur und Bauingenieurwesen.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

BAR 2.1 Tragwerkslehre I, 
BAR 2.2 Tragwerkslehre II, 
BAR 3.1 Konstruieren I, 
BAR 3.2 Konstruieren II

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung
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Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Daniel Lauterkorn Prof. Daniel Lauterkorn

Literatur/Lernhilfen

▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben.

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Kontext Architektur und Landschaft Modulnr.: BAR WM 4

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden sind befähigt, sich ausgewählte Beispiele der Landschaftsarchitektur in 
verschiedenen kulturellen, sozialen, geografischen und baulichen Kontexten über 
Quellenrecherche, Beschreibung, Analyse und Bewertung zu erarbeiten. 

▪ Sie sind in der Lage, diese Projektbeispiele anhand von grafischen Darstellungen in ihre 
entwurfsrelevanten Bestandteile zu de-konstruieren. 

▪ Die Studierenden lernen die raumbildenden Potenziale der Landschaftsarchitektur kennen. 
▪ Sie sind auf die Kommunikation und Kooperation mit Landschaftsarchitekt:innen vorbereitet.

Inhalte

▪ Die Integration der Außenräume in die Gestaltbildung von Architektur und Städtebau. Die 
Landschaftsarchitektur als erweiterndes Potenzial für den architektonischen und 
städtebaulichen Entwurf. Die Erkenntnis von Parallelen in Strategien und Konzepten, 
Unterscheidung in den eingesetzten Mitteln. 

▪ Der Außenraum als konzeptueller Bestandteil von Architektur: Konzept generierend und/oder 
Konzept unterstützend. 

▪ Landschaftliche Architekturen / Architektonische Landschaften: Schnittstellen zwischen 
Architektur und Landschaftsarchitektur. 

▪ Kooperationen mit internationalen Hochschulen der Landschaftsarchitektur.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☒  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

N.N. N.N.

Literatur/Lernhilfen
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▪ Diana Balmori, Joel Sanders: Groundwork - Between Landscape and Architecture / 2011 
▪ Almut Jirku. StadtGrün / Fraunhofer IRB, 2013 
▪ Hans Loidl; Stefan Bernard: Freiräume(n) - Entwerfen als Landschaftsarchitektur / Birkhäuser, 

2014 
▪ Gabriele G. Kiefer; Anika Neubauer: Landschaft für Architekten / Birkhäuser, 2020 
▪ Fachzeitschriften: Topos, Anthos, G+L Garten + Landschaft

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Kulturelle Kompetenz Modulnr.: BAR WM 5

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

variabel, Festlegung im 
Einzelfall, meist 
Projektarbeit

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden lernen die Berührungspunkte von Architektur zu benachbarten Disziplinen 
kennen sowie die kulturell bedingten Unterschiede im kreativen Arbeiten. 

▪ Sie agieren im Austausch mit Studierenden und Lehrenden anderer Disziplinen in den 
verschiedenen Kultur- und Sprachräumen. 

▪ Sie sind in der Lage, diese Vielfalt als ein besonderes Potenzial für die eigene Arbeit zu nutzen. 
▪ Sie sind befähigt, ihre eigene Disziplin in Beziehung zu anderen Bereichen der Kultur zu setzen 

und zu verknüpfen.

Inhalte

▪ Internationales Studium bzw. Praktikum / Auslandsexkursionen / Internationale Workshops / 
Länder- und Disziplinen-übergreifende Aktivitäten und Kooperationen. 

▪ Aktivitäten, die Architektur im Kontext von Kultur und kultureller Identität erfahrbar machen. 
▪ Netzwerkarbeit mit ausländischen Hochschulen zu internationalen Themen.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Edelstein und Schmuck ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Kommunikationsdesign 7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Studiengänge des FB Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung
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Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Variabel, Lehrende des Fachbereichs Gestaltung N.N.

Literatur/Lernhilfen

▪ Astrid Erll, Marion Gymnich: Uni Wissen Interkulturelle Kompetenzen - Kernkompetenzen, 
Sicher im Studium / Klett, 2013 

▪ Dagmar Kumbier, Friedemann Schulz von Thum: Interkulturelle Kommunikation - Methoden, 
Modelle, Beispiele / Rohwolt, 2006 

▪ Hans-Jürgen Lüsebrink: Interkulturelle Kommunikation - Interaktion, Fremdwahrnehmung, 
Kulturtransfer / Springer-Verlag, 2016

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Sondergebiete der Gebäudelehre Modulnr.: BAR WM 6

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden begreifen und analysieren Gebäude als Systeme organisatorischer, 
räumlicher, konstruktiver, technischer , rechtlicher und ökonomischer Zusammenhänge. 

▪ Sie verstehen typologische Grundlagen und Gemeinsamkeiten und erkennen Gebäude als 
Bausteine und Varianten grösserer – auch globaler – Kategorien. 

▪ Sie erhalten vertiefte Kenntnisse anhand ausgewählter Gebäudebeispiele aus übergeordneten 
Funktionsbereichen. 

▪ Sie erlernen Methoden der Gebäudeanalyse hinsichtlich der Funktion, Effizienz und 
Nachhaltigkeit. 

▪ Die Studierenden haben gelernt, Aspekte der Gebäudelehre zu dokumentieren und im Anschluss 
vor einer Gruppe zu präsentieren.

Inhalte

▪ Semesterbezogen und im Turnus werden Gebäudebeispiele und Prinzipien aus den Bereichen: 
Bauten mit Bezug zu Mobilität, Bauten für die Freizeit, Kulturbauten (Museums- und 
Ausstellungsbauten, Theater, Oper, Bibliothek und Mediathek), Bauten für Bildung, Forschung 
und Lehre, Hochhäuser, Sakralbauten vertiefend und analytisch im Hinblick auf zeittypische 
organisatorische, konstruktive, technische und raumbildende Entwicklungen behandelt. 

▪ Themenschwerpunkte sind dabei typologische Aspekte von Gebäude und Nutzung, u.a. vor dem 
Hintergrund von Nachhaltigkeit und Suffizienz.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

BAR 2.4 Gebäudelehre I, BAR 2.5 Gebäudelehre II.

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Jan-Henrik Hafke, Lehrende des Studiengangs 
Architektur

Prof. Jan-Henrik Hafke 

                                                                          Wahlpflichtmodulkatalog Bachelor Architektur12



Literatur/Lernhilfen

▪ Bert Bielefeld: Architektur planen - Dimensionen, Räume, Typologien / Birkhäuser, 2016 
▪ Thomas Jocher, et al.: Raumpilot, Grundlagen / Karl Krämer, 2012 
▪ Walter Stamm-Teske, et al.: Raumpilot, Wohnen / Karl Krämer, 2012 
▪ Markus Gasser, et al.: Raumpilot, Arbeiten / Karl Krämer, 2012 
▪ Arno Lederer, et al.: Raumpilot, Lernen / Karl Krämer, 2012 
▪ Ernst Neufert, et al.: Bauentwurfslehre - 41. Ausgabe / Vieweg+Teubner, 2016 
▪ Friederike Schneider, Oliver Heckmann: Grundrissatlas Wohnungsbau / Birkhäuser, 2011

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Zeichnen für Architektinnen und 
Architekten

Modulnr.: BAR WM 7

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung, 
Exkursion

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Fähigkeit, eine räumliche Idee durch eine räumliche Handskizze darzustellen, überprüfen zu 
können und anderen mitteilbar zu machen. 

▪ Fähigkeit, die eigene Entwurfsarbeit über räumliche Skizzen fortwährend zu überprüfen und zu 
entwickeln. 

▪ Fähigkeit, in orthogonalen Systemen freihändig, manuell axonometrische und perspektivische 
Zeichnungen erstellen zu können. 

▪ Fähigkeit, Kompositionen von Körpern im Raum freihändig erstellen zu können. 
▪ Fähigkeit zur Erarbeitung einer persönlichen und verständlichen visuellen Sprache zur 

Qualifizierten Bewertung dreidimensionaler Objekte.

Inhalte

▪ Themenblöcke: Geometrische Grundkörper und Räume, Addition / Subtraktion / Rotation, 
Proportionsgitter, perspektivische Darstellungen, einfache Schattenkonstruktionen. 

▪ Vordergrund / Hintergrund - positiv / negativ. 
▪ Abbildung fiktiver, erdachter architektonischer Objekte. 
▪ Abbildung realistischer Architekturen, Räume und Zwischenräume. 
▪ Zeichnungen für Umsetzungen in Modellbauwerkstätten. 
▪ Darstellung in schwarz-weiß und coloriert.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

BAR 4.1 Architekturbezeichnung, Bau- und Kunstgeschichte I

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Andrea Wandel, Lehrende des Studiengangs 
Architektur

Prof. Andrea Wandel
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Literatur/Lernhilfen

▪ Hector McDonnel: Zeichnungen und Radierungen / B. Krimmel, Darmstadt, 1981 
▪ Winfried Nerdinger: Die Architekturzeichnung - Vom barocken Idealplan zur Axonometrie - 3. 

Auflage / Prestel, Frankfurt/M, 1987. 
▪ Anna Becker, Ingeborg Flagge: Aldo Rossi – Die Suche nach dem Glück/Frühe Zeichnungen und 

Entwürfe / Prestel, Frankfurt/M, 2003 
▪ Florian Afflerbach: Basics Darstellungsgrundlagen Freihandzeichnen / Birkhäuser Verlag, Basel, 

2014 
▪ Sarah Vowles: Piranesi Drawings / ThamesHudson Verlag, 2020 
▪ Hans Döllgast 1891 – 1974 Fotografien und Texte von Franz Wimmer / 2024

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Entwurfsstrategien Modulnr.: BAR WM 8

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Workshop, Seminar, 
Übung

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden besitzen die Fähigkeit zur Gestaltung und Steuerung des Entwurfsprozesses, 
samt Grundkenntnissen zu vernetzten Arbeitsformen und ineinandergreifen unterschiedlicher 
Methodiken. 

▪ Sie können aus eigenständiger Recherchearbeit, kreative Zielsetzungen entwickeln und eine 
persönliche, visuelle Sprache erarbeiten und die erarbeiteten Inhalte präsentieren.

Inhalte

▪ Mittels einer Suche der passenden Entwurfsstrategie zur Entwurfsaufgabe und 
Entwurfsdarstellung werden methodische Hilfsmittel zur Reduktion der Entwurfskomplexität 
erlernt. 

▪ Es findet eine Hinterfragung klassischer Entwurfsstrategien und Gestaltungskonventionen statt, 
gleichwohl die Ausbildung unterschiedlicher persönlicher „Handschriften“ und räumlicher 
Entdeckungen. 

▪ Materialexperimente und Konzentration auf Teilbereiche und Leitideen erfolgen unter Themen 
wie „Entwurfsstrategien als plastisches Medium“ und „zwischen Funktionalismusdoktrin und 
Zufallsprinzip“. 

▪ Es findet ein intensiver Austausch von Ideen und Fertigkeiten unter den Studierenden statt und 
interdisziplinäre Betrachtungsweisen sind gefordert.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Entwurfsstrategien sind relevant für alle Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme

Keine 

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Andrea Wandel Prof. Andrea Wandel 
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Literatur/Lernhilfen

▪ Jörg Joppien: Entwurfslehre – Eine Suche / Teaching Design / Wasmuth, 2008 
▪ Andrea Gleiniger: Komplexität: Entwurfsstrategie und Weltbild / Birkhäuser, Basel, 2008 
▪ Bert; El Khouli, Sebastian: Entwurfsidee. Birkhäuser, 2010. 
▪ Jože Plečnik: I’m Only the Housekeeper, but I Don’t Know… / 2022 
▪ Andrea Deplazes: 77 Fragen zum architektonischen Raum / Hochparterre ETH, 2025 
▪ Bestand erweitern / Hochparterre Wüestpartner 2025 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben.

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Sonderthemen im historischen Kontext Modulnr.: BAR WM 9

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden sind in der Lage, in einer einfachen städtebaulichen Situation den 
historischen Kontext zu erfassen, zu bewerten und eine bauliche Aufgabe in Form einer 
Erweiterung, Ergänzung oder Umstrukturierung architektonisch angemessen zu 
konzeptionieren.

Inhalte

▪ Themengebundene „forschende“ Projektarbeit. 
▪ Projektexposé der Projektidee, Gestaltfindung, Konstruktion und Kommunikation eines 

räumlichen Objektes, Realisierung und Dokumentation im Dialog zwischen Bestand und 
Neubau.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung

Fachspezifisch Architektur 

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine 

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☒  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Oskar Spital-Frenking Prof. Oskar Spital-Frenking

Literatur/Lernhilfen
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▪ Leonardo Benevolo: Die Geschichte der Stadt / Campus Verlag, 2007 
▪ Vittorio Magnago Lampugnani: Die Stadt im 20. Jahrhundert - Visionen, Entwürfe, Gebautes, 

(2 Bände) / Verlag Klaus Wagenbach, 2010 
▪ Tomas Valena: Stadt und Topographie / Ernst & Sohn, 1990 
▪ Wolfram Hoepfner, et al.: Geschichte des Wohnens / DVA, 1999 
▪ Michael Peterek: Wohnung Siedlung Stadt - Paradigmen der Moderne 1910-1950 / Gebr. Mann 

Verlag, 2000 
▪ Helmut Bott, et al.: Nachhaltige Stadtplanung / Edition Detail, 2013 
▪ Peter Ebner, et al.: Typologie + / Birkhäuser, 2009 
▪ Leonhard Schenk: Stadt Entwerfen / Birkhäuser, 2013 
▪ Inga Mueller-Haagen, et al.: Die DNA der Stadt - Ein Atlas urbaner Strukturen in Deutschland / 

Schmidt Hermann Verlag, 2014 
▪ Ulrike Wietzorrek: Wohnen+ Von Schwellen, Übergangsräumen und Transparenzen / 

Birkhäuser, 2014 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Sonderthemen der Technologie Modulnr.: BAR WM 10

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden erarbeiten sich und erlernen Inhalte und Methoden eines ausgewählten, 
spezifischen Themas der Technologie im architektonischen Kontext und trainieren deren 
Integration in die Architektur.

Inhalte

▪ Je nach Aufgabenstellung werden unterschiedliche Themen der Technologie in Architektur und 
Baukunst behandelt: 
- Wissenstransfer von anderen Disziplinen in die Baukunst, 
- Bionik – Lernen aus der Natur und Transfer sowie Umsetzung dieser Erkenntnisse im 
Bauwesen, 
- Baukonstruktion, 
- das Fügen von Materialien und Elementen, 
- Entwerfen, Entwickeln und Optimieren von Tragwerken, 
- Integration von architektonischem Konzept und Technologie, 
- temporäre, adaptive, interaktive und wandelbare Architektur, 
- Industriebau, 
- Berücksichtigung beim architektonischen Entwurf von Aspekten wie Herstellung und Montage.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur. 
Relevant für Studiengänge der Fachbereiche Gestaltung und Bauingenieurwesen.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

BAR 2.1 Tragwerkslehre I, BAR 2.2 Tragwerkslehre II, 
BAR 3.1 Konstruieren I,  BAR 3.2 Konstruieren II, 
BAR 2.3 Digitale Darstellungsformen

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur N.N.

Literatur/Lernhilfen

▪ Stefan Polónyi, Wolfgang Walochnik: Architektur und Tragwerk / Ernst & Sohn, 2003 
▪ Stefan Polónyi oder Wie man Architektur zum Tragen bringt: Aufsätze und Reden aus 50 

(Berufs-) Jahren - Akademie der Künste Berlin / Klartext Verlag, 2016 
▪ Pete Silver, Will McLean: Introduction to Architectural Technology - Structure & Form,  

Structural Physics, Structural Elements, Structural Logic, Climate & Shelter, Human Comfort, 
Building Performance, Computatinal Tools & Techniques, Case Studies, Building Codes / 
Laurence King Publishing, 2008 

▪ Pete Silver, Will McLean, Peter Evans: Structural Engineering for Architects - A Handbook / 
Laurence King Publishing, 2013 

▪ Ralph Hammann: Creative Engineering, Architecture, and Technology / DOM publishers, 2013 
▪ Farshid Moussavi: The Function of Form / Harvard University Graduate School of Design, 2009 
▪ Andrea Deplazes: Architektur konstruieren - Vom Rohmaterial zum Bauwerk / Birkhäuser, 2005 
▪ Klaus Dierks, Klaus-Jürgen Schneider, Rüdiger Wormuth: Baukonstruktion - 4. Auflage / Werner 

Verlag, 1997 
▪ Werner Nachtigall, Göran Pohl: Bau- Bionik: Natur, Analogien, Technik - 2. Auflage / Springer 

Vieweg, 2013 
▪ Winfried Nerdinger: Frei Otto - Das Gesamtwerk: Leicht Bauen - Natürlich Gestalten - 

Architekturmuseum TU München / Birkhäuser, 2005 
▪ P. S. Bulson: Rapidly Assembled Structures - Topics in Engineering - Vol. 8 / Computational 

Mechanics Publication, 1991 
▪ F. Escrig, C. A. Brebbia: Mobile and Rapidly Assembled Structures III - Third International 

Conference on Mobile and Rapidly Assembled Structures, Maras III / WIT Press, 2000 
▪ Zhong You, YangChen: Motion Structures - Deployable Structural Assemblies of Mechanisms / 

Spon Press, 2012 
▪ Kazuo Ishii: Structural Design of Retractable Roof Structures / WIT Press, 2000 
▪ Robert Kronenburg: Flexible - Architecture that responds to Change / Laurence King Publishing, 

2007 
▪ Michael Fox; Miles Kemp: Interactive Architecture / Princeton Architectural Press, 2009 
▪ Michael Schumacher, Oliver Schaeffer, Marcus Vogt: MOVE - Architecture in Motion - Dynamic 

Components and Elements / Birkhäuser, 2010 
▪ Keith Evan Green: Architecural Robotics - Ecosystems of Bits, Bytes, and Biology / MIT Press, 

2016 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Entwerfen in Holzbauweisen Modulnr.: BAR WM 11

Modul-
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

Die Studierenden vertiefen ihre Kenntnisse aus BAR 3.3 Konstruieren III Holzbauweisen in  
Gebäudeentwürfen mit mittlerem Schwierigkeitsgrad oder in experimentellen Holzbauweisen. 

• Sie sind in der Lage Holzbauweisen und Holzmischbauweisen unter gestalterischen und 
ingenieurwissenschaftlichen Aspekten im eigenen Entwurf umzusetzen. 

• Sie verfügen über ein erweitertes konstruktives Verständnis des Holzbaus und des 
Holzmischbaus, sowie bauphysikalischer und statisch-konstruktiver Zusammenhänge 
(z.B. Interpretation des Glaser-Diagramms, Bemessungsgrundlagen der DIN EN 
1995-1-1). 

• Sie entwickeln Details und können diese bei mittleren und größeren Holzkonstruktionen 
(bis fünfgeschossige Gebäude, Hallentragwerke mit Aussteifungsprinzip, 
Sanierungsmaßnahmen)  unter Berücksichtigung gestalterischer und materialspezifischer 
Besonderheiten einsetzen. 

• Sie haben gelernt, verschiedene Holzbauweisen zu analysieren und visuell vor einer 
Gruppe zu präsentieren.

Inhalte

Den Studierenden werden folgende Lehrinhalte vermittelt: 
▪ Vertiefende Inhalte der materialspezifischen Eigenschaften wie Festigkeitsklassen, Quell- und 

Schwindverhalten mit Berechnungsansätzen. 
▪ Bauphysikalische Kompetenz mit Erarbeitung von wärme-, schall- und feuchtespezifischen 

Kriterien. 
▪ Aufbau fehlertoleranter Bauteilquerschnitte und Bauweisen z.T. mit dem Bauphysikprogramm 

U-WERT RECHNER. 
▪ Vertiefende Betrachtung zeitgemässer Bauweisen (Rahmenbau, Holzmassivbauweise und           

HBV-Bauweisen) auch am eigenen Entwurf. 
▪ Vertiefung des Repertoirewissens Holzwerkstoffe, Modifiziertes Holz, Faserdämmstoffe unter 

Anwendungsaspekten. 
▪ Vertiefende Beschäftigung mit traditionellen Holzbauweisen (Dächer, Fachwerke, Stab- und 

Blockbauweisen) sowie traditioneller Holzverbindungen. 
▪ Vermittlung von Entwurfsprinzipien mehrachsiger Tragsysteme, Raumtragwerke, Roste und 

Schalen in Holz. 
▪ Kennenlernen von Bemessungsansätzen im Ingenieurholzbau unter Verwendung überschlägiger 

Nachweise, nach DIN EN 1995-1, EC 5. 
▪ Erweitertes Basiswissen Brandschutz im Holzbau unter Anwendung des vereinfachten 

Nachweises nach EN 13501 bzw. DIN 4102. 

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur	 ☐  Pflichtfach 	 ☒  Wahlpflichtfach  
BA Innenarchitektur	 ☐  Pflichtfach 	 ☒  Wahlpflichtfach  

Studiengangsempfehlung 
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Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

BAR 2.1 Tragwerklehre I und 
BAR 3.3 Konstruieren III,  
alternativ: Gesellenbrief Zimmerer; Schreiner. 

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

N.N. N.N.

Literatur/Lernhilfen

▪ H. Kaufmann, S. Krötsch; S. Winter: Atlas mehrgeschossiger Holzbau / 2017 
▪ J. Kolb: Holzbau mit System 
▪ H. Neuhaus: Ingenieurholzbau 
▪ Das Zimmermannsbuch - Reprint der Ausgabe von 1895 / 2008 
▪ Fachzeitschriften laufend: Bauen mit Holz; Mikado; Zuschnitt; PuuWoodHolzBois; Detail, 

https://www.woodproducts.fi

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Building Information Modelling Modulnr.: BAR WM 12

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Vorlesung, Seminar, 
Übung

2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Anhand von einfachen Planungsaufgaben werden den Studierenden nicht nur technische 
Kenntnisse vermittelt, sondern auch die Strukturierung von Teamarbeit erklärt sowie 
Präsentationstechniken vermittelt. 

▪ Teamorientiertes Planen mit Studierenden anderer Disziplinen, z.B. in Kooperation mit dem 
Fachbereich Bauingenieurwesen.

Inhalte

▪ Vermittlung spezieller Kenntnisse im Building Information Modelling (BIM) mit Hilfe von Rhino 
D3, Autodesk Revit, ArchiCad o.ä. 

▪ Klassische Bauzeichnungen werden in Zukunft zunehmend von in hohem Maße integrierten 
digitalen Gebäudemodellen abgelöst. Dabei gehen diese Modelle in ihrer Informationsdichte 
über rein zeichnerische Gebäudedarstellungen weit hinaus und integrieren frühzeitig Daten von 
Fachplanern und anderen Planungsbeteiligten.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur/Bauingenieurwesen

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Thum Prof. Thum 

Literatur/Lernhilfen

▪ Ray Crotty: The Impact of Building Information Modelling - Transforming Construction / 
Routledge, 2011 

▪ Chuck Eastman: BIM Handbook - A Guide to Building Information Modeling for Owners, 
Managers, Designers, Engineers and Contractors / John Wiley & Sons, 2011 

▪ Stephen Kieran, James Timberlake: refabricating ARCHITECTURE - How Manufacturing 
Methodologies are Poised to Transform Building Construction / McGraw-Hill Professional, 2003
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Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Campus Credits Modulnr.: BAR WM 13

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Fähigkeit zur Planung, Organisation, Durchführung und Dokumentation verschiedener 
kultureller Aktivitäten im Rahmen des Fachbereiches Gestaltung und der beteiligten 
Studiengänge. 

▪ Entwicklung eines Verantwortungsbewusstseins für die Hochschule. 
▪ Fähigkeit der Programm- und Veranstaltungsplanung.

Inhalte

▪ Aktivitäten, die fachliche wie auch fachübergreifende Kompetenzen fördern, wie z.B.: 
Organisation von Vortragsreihen / Tagungen / Filmveranstaltungen zu Querschnitts- und 
Fachthemen. 

▪ Konzeption und Realisierung von Ausstellungen bzw. Ausstellungsreihen. 
▪ Dokumentation von Aktivitäten der Studiengänge bzw. von Studienarbeiten. 
▪ Pflege des Alumni-Netzwerkes.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.  
Campus Credits bewertete 
Aktivitäten müssen vom 
Prüfungsausschuss des 
Studiengangs Architektur anerkannt 
werden. Dieser entscheidet auf 
Antrag.

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur N.N.

Literatur/Lernhilfen
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▪ David Dernie: Ausstellungsgestaltung - Konzepte und Techniken / avEdition, 2006 
▪ Pam Locker: Ausstellungsdesign - Konzept - Planung - Umsetzung / Stiebner Verlag, 2011 
▪ Aurelia Bertron, Ulrich Schwarz, Claudia Frey: Ausstellungen entwerfen - Kompendium für 

Architekten, Gestalter und Museologen + Designing Exhibitions - A Compendium for Architects, 
Designers and Museum Professionals - 2. Auflage / Birkhäuser, 2012

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Sonderthemen der Architektur Modulnr.: BAR WM 14

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden erarbeiten sich und erlernen Inhalte und Methoden eines ausgewählten, 
spezifischen Themas im architektonischen Kontext. 

▪ Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, Themen der Architektur und Baukunst zu analysieren 
und vor einer Gruppe zu präsentieren.

Inhalte

▪ Je nach Aufgabenstellung werden unterschiedliche Themen der Architektur und Baukunst 
behandelt.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☒  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Studiengangsleiter/in

Literatur/Lernhilfen
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▪ Christopher Alexander: A Pattern Language - Towns, Buildings, Construction / First, 1978 
▪ Marius Babias: Von Der Stadt Der Teile Zur Stadt Der Teilhabe / Berliner Projekte, 2013 
▪ Andrea Baier, Tom Hansing, Christa Müller, Karin Werner: Die Welt Reparieren / transcript 

Verlag, 2016 
▪ Annette Becker, Laura Kienbaum, Kristien Ring, Peter Cachola Schmal: Bauen Und Wohnen in 

Gemeinschaft - Building and Living in Communities / Birkhäuser, 2015 
▪ Clemens Bellut, Denise Scott Brown, Johann Feichter, Andrea Gleiniger, Klaus Mainzer, Kostas 

Terzidis, Robert Venturi, Georg Vrachliotis: Komplexitat - Entwurfsstrategie Und Weltbild 
(Kontext Architektur / Context Architecture) - Edited by Andrea Gleiniger and Georg 
Vrachliotis / Birkhäuser, 2008 

▪ Angelika Fitz, Elke Krasny Krasny, Architekturzentrum Wien: Critical Care / MIT Press, 2019 
▪ A. Gleiniger, Georg Vrachliotis: Muster: Ornament, Struktur Und Verhalten / 2009 
▪ Eine themenspezifische Literaturliste wird mit der Aufgabenstellung herausgegeben

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel:	Dokumentation, Reflexion Modulnr.: BAR WM 15

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Projekt, Betreuung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden können ein das Entwurfsprojekt sinnvolle Tragwerksalternativen entwerfen 
und entwickeln und hieraus ein zum Konzept stimmiges Tragsystem wählen. 

▪ Zur Funktion und zum Konzept des Projektes kann ein passendes Baumaterial für die 
lastabtragenden Bauteile gewählt werden. 

▪ Die Studierenden können die vertikale Lastabtragung (Eigenlasten, Auflasten und Nutzlasten) 
sowie horizontale Lastabtragung (Wind, Erdbeben) ihres gewählten Tragwerkes erläutern und 
die hierfür vorgesehenen Bauteile benennen (Stützen, Wandscheiben, Aussteifung, ...). 

▪ Die Studierenden können die Schlankheit des Tragwerkes anhand von überschlägigen 
Daumenregeln bemessen. 

▪ Die Studierenden versuchen die drei Tugenden der Architektur: Nutzung, Festigkeit und 
Schönheit in Einklang zu bringen und hierbei architektonisches Konzept, Organigramm und 
Tragsystem in einem Entwicklungs- und Abwägungsprozess zu einer ganzheitlichen Einheit –
Baukunst zusammen zu führen. 

▪ Die Studierenden haben gelernt, ein Entwurfsprojekt visuell und sprachlich vor einer Gruppe zu 
präsentieren. 

Inhalte

▪ Die konstruktive und tragwerkstechnische Betreuung und Beratung wird projektintegriert zu 
Entwurfsprojekten und Abschlussarbeiten angeboten. 

▪ Ausgangspunkt sind jeweils die Aufgabenstellung und Thematik des Entwurfsprojektes sowie 
die architektonische Intention der/des Studierenden. 

▪ Darauf aufbauend werden unterschiedliche Alternativen von Tragsystemen entworfen und auf 
deren Potenzial für die Aufgabenstellung bzw. das Konzept untersucht. 
Können diese Tragwerke die lastabtragende Aufgabe erfüllen? 
Können sie darüber hinaus sogar den Entwurfsprozess inspirieren? 

▪ Für die Nutzung, die Lastabtragung und architektonische Wirkung geeignetsten Tragsysteme 
und sinnvolle Baustoffe werden ausgewählt. 

▪ Projektieren der Tragwerkselemente für die vertikale Lastabtragung zur Aufnahme von 
Eigenlasten, Auflasten und Nutzlasten (Stützen, Wände, ...). 

▪ Projektieren der Tragwerkselemente für die horizontale Lastabtragung zur Aufnahme von Wind 
und Erdbeben (Aussteifung, ...). 

▪ Integration von Konzept, Nutzung und Konstruktion, Form, Funktion und Kraft zu einer 
gesamtheitlichen Baukunst. 

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach 

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 
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Keine 

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung 

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

N.N. N.N.

Literatur/Lernhilfen

▪ Stefan Polónyi, Wolfgang Walochnik: Architektur und Tragwerk / Ernst & Sohn, 2003 
▪ Stefan Polónyi oder Wie man Architektur zum Tragen bringt: Aufsätze und Reden aus 50 

(Berufs-) Jahren, Akademie der Künste Berlin / Klartext Verlag, 2016 
▪ Heino Engel: Tragsysteme - Structure Systems / Hatje Cantz, 2006 
▪ Waclaw Zalewski, Edward Allen: Shaping Structures - Statics - Drawings by Joseph Iano / John 

Wiley & Sons, 1998. 
▪ Edward Allen, Waclaw Zalewski: Form and Forces - Designing Efficient, Expressive Structures / 

John Wiley & Sons, 2010 
▪ Pete Silver, Will McLean: Introduction to Architectural Technology - Structure & Form,  

Structural Physics, Structural Elements, Structural Logic, Climate & Shelter, Human Comfort, 
Building Performance, Computatinal Tools & Techniques, Case Studies, Building Codes / 
Laurence King Publishing, 2008 

▪ Pete Silver, Will McLean, Peter Evans: Structural Engineering for Architects - A Handbook / 
Laurence King Publishing, 2013 

▪ Ralph Hammann: Creative Engineering, Architecture, and Technology / DOM publishers, 2013 
▪ Nina Rappaport: Support and Resist - Structural Engineers and Design Innovatio / The 

Monacelli Press, 2007 
▪ Kurt Ackermann: Tragwerke in der konstruktiven Architektur - Wissenschaftliche Mitarbeit: 

Gustl Lachenmann, Eduard Schmitz, Karl Spies / DVA, 1988. 
▪ Farshid Moussavi: The Function of Form / Harvard University Graduate School of Design, 2009 
▪ Philippe Block, Christoph Gengnagel, Stefan Peters: Faustformel Tragwerksentwurf - erweiterte 

und aktualisierte Auflage / DVA, 2015 
▪ Rudolf Rybicki, Frank Prietz: Faustformeln und Faustwerte für Tragwerke im Hochbau, 

Geschossbau - Konstruktionen - Hallen - 5. Auflage / Werner Verlag, 2011 
▪ Edward Allen, Joseph Iano: The Architect’s Studio Companion - Rules of Thumb for Preliminary 

Design - 4. Edition / John Wiley & Sons, 2007 
▪ Thomas Herzog, Julius Natterer, Roland Schweitzer, Michael Volz, Wolfgang Winter: Holzbau 

Atlas - 2. Auuflage / Edition Detail, Birkhäuser, 2003 
▪ Helmut Schulitz, Werner Sobek, Karl-J. Habermann: Stahlbau Atlas - 1. Auflage / Edition Detail, 

Birkhäuser, 2001 
▪ Friedbert Kind-Barkauskas, Bruno Kauhsen, Stefan Polónyi, Jörg Brandt: Betonbau Atlas - 

Entwerfen mit Stahlbeton im Hochbau / Edition Detail, Birkhäuser, 2001 
▪ Christian Schittich, Gerald Staib, Dieter Balkow, Matthias Schuler, Werner Sobek: Glasbau Atlas 

- 1. Auflage / Edition Detail, Birkhäuser, 1998 
▪ Andrea Deplazes: Architektur konstruieren - Vom Rohmaterial zum Bauwerk / Birkhäuser, 2005 
▪ Klaus Dierks, Klaus-Jürgen Schneider, Rüdiger Wormuth: Baukonstruktion - 4. Auflage / Werner 

Verlag, 1997

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026

Modultitel: Gestalten im Detail Modulnr.: BAR WM 16
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Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Übung, Projekt 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden besitzen ein allgemein gültiges Grundverständnis für die gestalterischen 
Möglichkeiten in der Detailplanung auch in Bezug auf die Wahl des Materials, dessen 
Verarbeitung und den Möglichkeiten der Oberflächenbehandlung. 

▪ Sie erkennen die Konsequenzen, die sich aus den Einschränkungen der technischen 
Möglichkeiten ergeben. 

▪ Sie entwickeln ein Gefühl dafür, dass bereits in der Entwurfsplanung eine Gestaltungsidee  
abhängig ist von der Realisierbarkeit im Detail und dass umgekehrt das Detail inspirierend sein 
kann für den gesamten Entwurf. 

▪ Die Studierenden besitzen die Fähigkeit, ein detailliertes selbst entworfenes Objekt im Detail 
vor einer Gruppe visuell und sprachlich zu präsentieren.

Inhalte

▪ Entwurf eines einfachen Baukörpers, einer Fassade o.ä. mit einem massiven Baustoff, Ziegel 
oder Beton. 

▪ Untersuchung einzelner gestalterisch und baukonstruktiv entscheidender Detailpunkte. 
▪ Darstellung des Entwurfes inkl. der Details und Darstellung in Form eines Renderings. 
▪ Evtl. Bauen eines Detailpunktes oder eines Musters im Maßstab 1:1 mit den originalen 

Materialien.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Fachspezifisch Architektur

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☐  Projektpräsentation 
☒  Portfolio inkl. 
Präsentation 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Peter Böhm Prof. Peter Böhm 

Literatur/Lernhilfen
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▪ Kind-Barkauskas, Friedbert; Kauhsen, Bruno; Polónyi, Stefan; Brandt, Jörg: 
Betonbau Atlas: Entwerfen mit Stahlbeton im Hochbau / Edition Detail, Birkhäuser, 2001 

▪ Martin Peck: Atlas Moderner Betonbau - Konstruktion, Material, Nachhaltigkeit / Edition Detail, 
2013 

▪ Günter Pfeifer, Rolf Ramcke, Joachim Achtziger, Konrad Zilch: Mauerwerk Atlas - 6. Auflage / 
Edition Detail, Birkhäuser, 2001 

▪ Peter Beinhauer: Standard-Detail-Sammlung - Neubau - 4. Auflage / Rudolf Müller, 2013 
▪ Peter Beinhauer: Standard-Detail-Sammlung - Bauen im Bestand - 2. Aufl. / Rudolf Müller, 

2017

Max. Teilnehmende

25

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Workshop und Symposien Modulnr.: BAR WM 17

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Workshops und Symposien sind wichtige Bausteine, um ein definiertes Thema in kurzer Zeit zu 
analysieren und bis zur Präsentationsreife zu bearbeiten. 

▪ Kontakte in andere Hochschulen und Lehrformen bereiten die Studierenden auf eine disziplin- 
und länderübergreifende Arbeitswelt vor.

Inhalte

▪ Die Lehrinhalte dieses Moduls orientieren sich an der Themenstellung der Workshops oder 
Symposien.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Edelstein und Schmuck ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Kommunikationsdesign 7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐ Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Studiengangsleiter/in

Literatur/Lernhilfen

                                                                          Wahlpflichtmodulkatalog Bachelor Architektur34



▪ IASS International Association for Shell and Spatial Structures – jährliche internationale 
Symposien, für Ingenieure, Architekten, Bauunternehmen und alle anderen, die an leichten 
Trag werken wie Raumtragwerken, Seiltragwerke, Membranen und Schalentragwerken 
interessiert sind, www.iass-structures.org 

▪ FABRICATE – unter dieser Bezeichnung finden alle 3 Jahre internationale Konferenzen statt, 
die die Zukunft von Architektur, Ingenieurwesen und Bauausführung durch moderne Methoden 
erkunden, mit einem besonderen Schwerpunkt auf dem Entwurf, www.fabricate.org

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Studentische Wettbewerbe Modulnr.: BAR WM 18

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Nationale, wie auch internationale studentische Wettbewerbe dienen der Entwurfsfindung im 
Vergleich mit anderen Studierenden und Hochschulen. Sie sind ein wichtiges Instrument der 
Aussenwirkung für den Studierenden und die Hochschule. 

▪ Es werden Wettbewerbstrategien und Ausdrucksweisen entwickelt, die auf den Beruf des 
Architekten bzw. der Architektin mit Schwerpunkt Entwurf bestmöglich vorbereiten.

Inhalte

▪ Die Studierenden lernen eigeninitiativ nach Wettbewerben zur recherchieren, diese inhaltlich zu 
bewerten und sich auf diese zu bewerben. 

▪ Sie lernen die Auslobungsunterlagen zu lesen und zu verstehen. 
▪ Es werden Strategien vermittelt und aufgezeigt, wie Wettbewerbe erfolgreiche bearbeitet 

werden. Von der Entwurfsfindung über die Ausarbeitung und Präsentation bis hin zum 
Zeitmanagement. 

▪ Neben zeichnerischen Darstellungsformen werden auch Praktiken und Techniken zu 
Visualisierung und Modellbau vermittelt.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Edelstein und Schmuck ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Kommunikationsdesign 7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur 
☐  mündliche Prüfung 
☐ Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.
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Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Studiengangsleiter/in

Literatur/Lernhilfen

▪ Richtlinie für Planungswettbewerbe RPW 2013, BMVBS 
▪ AW Architektur + Wettbewerbe – Internationale Fachzeitschrift mit bautypologischem 

Schwerpunkt (aktuelle Bauten, Projekte und Architekturwettbewerbe), 
www.kraemerverlag.com/publikationen/aw-architektur-wettbewerbe/ 

▪ www.baunetz.de – Online-Netzwerk mit umfassender Information und Dokumentation von 
Wettbewerben 

▪ wettbewerbe aktuell – monatlich erscheinende Fachzeitschrift zum Thema 
Architekturwettbewerbe, Schwerpunkt Deutschland und international bedeutende Wettbewerbe, 
www.wettbwerbe-aktuell.de 

▪ www.CompetitionOnline.com – Plattform für Architektur- und Ingenieur-Wettbewerbe, 
Online-Datenbank für Ausschreibungen, Wettbewerbsergebnisse und realisierte Projekte

Max. Teilnehmende

17

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Künstlerisches Gestalten I Modulnr.: BAR WM 19

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden haben eine Übersicht über die Möglichkeiten von Holz zur Herstellung von 
Skulpturen in einem historischen und zeitgenössischen Kontext und kennen die grundlegenden 
Materialeigenschaften von Holz. 

▪ Sie verfügen über Kenntnisse der bildhauerischen Grundbegriffe und Formanalyse. 
▪ Sie wenden verschiedene, künstlerische Bearbeitungstechniken von Holz gezielt an und sind in 

der Lage traditionelles Handwerk mit einem zeitgenössischen Thema zu kombinieren. 
▪ Sie haben gelernt ihre angewendeten künstlerischen Techniken anhand einer Skulptur visuell 

vor einer Gruppe zu präsentieren.  

Inhalte

▪ Systematische Analyse und Beschreibung plastischer Werke. 
▪ Förderung des räumlichen Vorstellungsvermögens und Präzisierung des Verhältnisses zwischen 

Form und Inhalt. 
▪ Selbständige, gestalterische Umsetzung eines zeitgenössischen Themas. 
▪ Adäquater Umgang mit fragilem Material unter Einsatz verschiedener Bearbeitungstechniken. 
▪ Schulung der handwerklichen Feinmotorik.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Edelstein und Schmuck ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Kommunikationsdesign 7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS
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☐  Klausur  
☐  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☐  Portfolio 
☐  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

Prof. Jörg Obergfell Prof. Jörg Obergfell

Literatur/Lernhilfen

▪ Hajo Düchting: Grundlagen der künstlerischen Gestaltung - Wahrnehmung, Farben und 
Formenlehre, Techniken / Deubner Verlag für Kunst, Theorie und Technik, 2003 

▪ Ulrich Klieber: Wege zum Bild - Ein Lehrkonzept für künstlerisches Gestalten / 2017 
▪ Michael Schulze: Konzept und Werkbegriff - Die plastische Gestaltung in der 

Architekturausbildung / VdF Hochschulverlag, 2012 
▪ Ulrich Klieber: Plastische Übungen in der künstlerischen Lehre / Seemann, 2014 
▪ Michael Baxandall: The Limewood Sculptors of Renaissance Germany / Yale University Press, 

1980 
▪ Barnaby Carder: Löffel / AT Verlag, 2017 
▪ Johannes Mangels: 100 [Hundert] Fragen zum Betrachten einer Plastik / Verlag Hans Richarz, 

Sankt Augustin, 1982

Max. Teilnehmende

20

Stand: WS 2025/2026

                                                                          Wahlpflichtmodulkatalog Bachelor Architektur39



Modultitel: Anthropologie und Kulturwissenschaft / 
Mensch und gebaute Umwelt

Modulnr.: BAR WM 20

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Das Modul vermittelt Architektinnen und Architekten einen Zugang zur wissenschaftlichen 
Reflektion auf menschliches Wahrnehmen, Fühlen, Beurteilen, Erinnern sowie Gewohnheiten, 
Haltung und Handeln. 

▪ Die Studierenden erwerben die erforderlichen Grundkenntnisse kulturwissenschaftlicher 
Fragestellungen und Methoden, u.a. aus Anthropologie, Neurowissenschaften, Körpergeschichte 
und Genderstudies. 

▪ Die Studierenden werden nach erfolgreichem Abschluss des Moduls in der Lage sein, an einem 
beispielhaften Thema historische Entwicklungen und kontroverse Positionen einzuordnen und 
auf den aktuellen Diskurs anzuwenden. 

▪ Die Studierenden lernen, das gesellschaftliche und ökologische Bezugsfeld von Architektur und 
anderen Strukturen im öffentlichen und privaten Raum herzustellen. Sie können Bedeutung und 
Einfluss materieller Kultur zutreffend erfassen und interpretieren. 

▪ Die Studierenden haben Kriterien und Instrumente, um Erlebens- und Gebrauchsweisen von 
Bewohner:innen und Nutzer:innen in Planung und Entwurf zu integrieren

Inhalte

▪ Experimentelle Beobachtungsaufgaben und Interaktionen, um das Zusammenspiel von Körper, 
sozialen Ereignissen, kulturellen Bildern und materiellen Ressourcen zu entdecken (Auto-
Ethnografie). 

▪ Bestehende Wahrnehmungs- und Handlungsroutinen zu Raum, Bewegung und Gebäude werden 
herausgefordert und Alternativen entwickelt. Dazu sind interaktive Experimente, Exkursionen 
und Gruppenarbeit zentral. 

▪ Ausgewählte Themen der materiellen Kulturgeschichte werden an tagesaktuellen Beispielen des 
Architekturdiskurses zugänglich und verständlich gemacht. 

▪ Grundlagentexte der Materialästhetik und multimodaler Wahrnehmung der 
Kognitionspsychologie wie Kulturwissenschaft werden erarbeitet und diskutiert. 

▪ Das Modul bietet Studierenden die Möglichkeit, eigene Entwürfen aus anthropologischer oder 
kulturwissenschaftlicher Perspektive zu reflektieren.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Edelstein und Schmuck ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Kommunikationsdesign 7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 
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Relevant für alle Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine

Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur  
☒  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☒  Portfolio 
☒  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Dr. Susanne Bennewitz

Literatur/Lernhilfen

▪ Lynette A. Jones: Haptics / The MIT Press, 2018 
▪ M. Löw, S. Steets, S. Stoetzer: Einführung in die Stadt- und Raumsoziologie / Opladen ², 2008 
▪ Jürgen Osterhammel: Die Verwandlung der Welt / C.H.Beck, 2015 
▪ Claudia Opitz-Belakhal: Geschlechtergeschichte / Frankfurt a. M., 2010 
▪ D. Rübel, M. Wagner, V. Wolff (Hgg.): Materialästhetik / Quellentexte, 2017 
▪ Philipp Sarasin: Reizbare Maschinen - Eine Geschichte des Körpers / Frankfurt a. M., 2001. 
▪ akob Tanner: Historische Anthropologie / Zur Einführung, Hamburg, 2004 
▪ Weitere themenspezifische Literatur wird zum Semesterthema bereitgestellt

Max. Teilnehmende

20

Stand: WS 2025/2026
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Modultitel: Architektur- und Stadtgeschichte Modulnr.: BAR WM 21

Modul- 
dauer

Semester, in 
dem das 
Modul 
stattfindet

Häufigkeit des Angebots Kreditpunkte 
(ECTS)

Gewichtung 
der Note für 
die Endnote

1 
Semester 

ab 3. 
Semester 

☐  jedes Wintersemester 
☐  jedes Sommersemester 
☒  bei Bedarf

3 ECTS Anhand der 
Fach-PO

Lehrveranstaltungen/ 
Lehrformen

Kontaktzeit Selbst-
studium

Gesamtarbeitsaufwand (Workload) 
der/des Studierenden

Seminar, Übung 2 SWS / 
30 Std.

60 Std. 90 Std.

Kompetenzziele (Lernergebnisse)

▪ Die Studierenden können spezifische Merkmale der Architektur- und Designentwicklung in 
einem urbanen oder suburbanen Kontext benennen und herleiten. 

▪ Die Studierenden qualifizieren sich über vertiefende Recherche zu Transkulturalität, regionaler 
Identität und postkolonialer Design- und Architekturgeschichte. 

▪ Die Studierenden haben gelernt, ästhetische, baugeschichtliche und sozialwissenschaftliche 
Fragestellungen zu beschreiben, zu bearbeiten, zu dokumentieren und zu präsentieren. 

▪ Die Studierenden können aus Fallstudien und Fachwissen zur Großregion Methoden und 
Kenntnisse auf andere Regionen und Architekturtraditionen übertragen beziehungsweise 
Analogien und Interaktion feststellen.

Inhalte

▪ Die Studierenden lernen Recherche, Standards und Grundlagen der Architekturgeschichte sowie 
Raum- und Stadtforschung. 

▪ Aktuelle Fragestellungen zu Transformation, Mobilität, sozialer Gerechtigkeit, kultureller 
Identität und ökologischer Notwendigkeit werden aufbereitet, vertieft und fallbezogen 
untersucht. 

▪ Wahrnehmung, Wertschätzung und Aneignung stehen im Fokus experimenteller Selbstversuche 
vor Ort und an konkreten Beispielen der Architektur- und Designentwicklung. 

▪ Interkulturelle und non-human Aspekte der Architektur- und Raumnutzung erweitern und 
verändern klassische Kategorien. 

▪ Ortsbesichtigungen, Begehungen, Arbeit in Archiven und Sammlungen sowie interaktive 
Formate sind zentraler Bestandteil des Lernens.

Verwendbarkeit des Moduls

BA Architektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Edelstein und Schmuck ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Innenarchitektur ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Intermedia Design B7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Kommunikationsdesign 7 ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

BA Modedesign ☐  Pflichtfach ☒  Wahlpflichtfach

Studiengangsempfehlung 

Relevant für alle Studiengänge des Fachbereiches Gestaltung.

Empfohlene Voraussetzungen für die Teilnahme 

Keine
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Prüfungsformen Voraussetzung für die Vergabe von 
ECTS

☐  Klausur  
☒  mündliche Prüfung 
☐  Praktikums-/
Laborleistung 
☐  Kolloquium

☒  Projektpräsentation 
☒  Portfolio 
☒  Seminar- und Hausarbeit 
☐  praktische Prüfung

Mindestens mit ausreichend 
bestandene Prüfungsleistung.

Lehrende/r Modulverantwortliche/r

variabel, Lehrende des Studiengangs Architektur Prof. Dr. Susanne Bennewitz

Literatur/Lernhilfen

▪ von Ahn: Trier - Architektur und Kunst / Reclams Städteführer, 2022 
▪ Burckhardt: Warum ist Landschaft schön? / Berlin, 2006 
▪ Clarke (Hg.): Design Anthropology / Bloomsbury Academic, 2018 
▪ Fachbach: Architekturführer Trier / Imhof, 2015 
▪ Wruuck, Lassenberger: Luxemburg / Dom publishers, 2023

Max. Teilnehmende

20

Stand: WS 2025/2026
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